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Strukturqualität koordinierender Arzt  

gemäß § 3 
 

zu dem Vertrag zur Durchführung des Disease-Management-Programms nach § 137f SGB V Diabetes mellitus 
Typ 2 zwischen der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin und den Krankenkassenverbänden Berlin 

 

 
Teilnahmeberechtigt als koordinierender Arzt für den hausärztlichen Versorgungssektor sind 
gemäß § 73 SGB V an der hausärztlichen Versorgung teilnehmende Vertragsärzte und 
zugelassene MVZ, die nachfolgende Anforderungen an die Strukturqualität – persönlich oder 
durch angestellte Ärzte – erfüllen bzw. nachweisen und die geregelten Vertragsinhalte, 
insbesondere die Versorgungsinhalte und die erforderliche Dokumentation, einhalten und die 
Kenntnisnahme der Information durch das indikationsübergreifende Praxismanual bestätigen. 
Die apparativen Voraussetzungen müssen in jeder für DMP gemeldeten Betriebsstätte erfüllt 
sein. 
 
In Ausnahmefällen können in Ergänzung zu Satz 1 auch diabetologisch qualifizierte Ärzte, die 
als Internist ohne Schwerpunkt oder mit einem Schwerpunkt an der fachärztlichen Versorgung 
teilnehmen, diese koordinierende Funktion – persönlich oder durch angestellte Ärzte – 
ausüben. Dies gilt insbesondere dann, wenn die Patienten bereits vor der Einschreibung von 
diesen Ärzten dauerhaft betreut worden sind oder wenn diese Betreuung aus medizinischen 
Gründen erforderlich ist. Satz 2 gilt entsprechend. 
 
Ärzte, die die bis 31.12.2021 gültigen Strukturvoraussetzungen erfüllen und die Zulassung zur 
Teilnahme am DMP bis zum 31.12.2021 erhalten haben, nehmen auch nach dem 01.01.2022 
weiterhin am DMP teil. 

 
 

Fachliche Voraussetzungen Merkmale 

1.) hausärztlicher Versorgungssektor 
 
 
 

2.) qualifizierter Facharzt 

Facharzt/-ärztin für Allgemeinmedizin, 
Innere Medizin oder Praktischer Arzt/Ärztin 
sowie Arzt/Ärztin ohne Gebietsbezeichnung 

 

Qualifikation entspricht der Anlage 2 
„Strukturqualität diabetologisch qualifizierter 
Versorgungssektor“ 

Weitere Voraussetzungen Zeitpunkt/Häufigkeit 

Information durch das 
indikationsübergreifende Praxismanual zu 
Beginn der Teilnahme 

Einmalig, zu Beginn der Teilnahme 

 

Möglichkeit, Blutdruckmessung nach 

internationalen Empfehlungen 1 

 

Bei Beginn der Teilnahme 

                                                
1 Qualitätsstandards gemäß den Empfehlungen in den Tragenden Gründen zum Beschluss der Änderung der DMP-A-RL vom 

21.01.2016: Änderung der Anlage 1 (DMP Diabetes mellitus Typ 2) und Änderung der Anlage 8 (Diabetes mellitus Typ 1 und 
Typ 2 – Dokumentation) 
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Qualitätskontrollierte Methode zur 
Blutzuckermessung mit verfügbarer 
Labormethode zur nass-chemischen 
Blutglukosebestimmung, vorrangig im 
venösen Plasma und HbA1c-Messung 
gemäß Richtlinie der Bundesärztekammer 
zur Qualitätssicherung quantitativer 
laboratoriumsmedizinischer 
Untersuchungen (in Eigenleistung oder als 
Auftragsleistung) 

Bei Beginn der Teilnahme 

Möglichkeit zur Basisdiagnostik der 
Polyneuropathie (z. B. Reflexhammer, 
Stimmgabel, „Prüfung Thermosensibilität“) 

Bei Beginn der Teilnahme 

Diabetes-spezifische Fortbildung, z. B. 
durch Qualitätszirkel  

Mindestens einmal pro Jahr, Inhalt und 
Dauer der Fortbildungsveranstaltung wird 
von der Gemeinsamen Einrichtung 
festgelegt. 

 


